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Stellenausschreibung 

 

Information zur Bewerbung 

Bewerbungen für die nachstehend ausgeschriebene Pfarrstelle müssen in Textform auf dem aktuellen Dienstweg 
bei der Kirchenleitung eingereicht werden. Neben einem tabellarischen Lebenslauf, gern mit aktuellem Lichtbild, 
wird – im Blick auf die beworbene Pfarrstelle – eine aussagefähige Darstellung der persönlichen Motivation und 
Qualifikationen (inkl. der entsprechenden Nachweise) erwartet.  

Zur Wahrung der Frist müssen die vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum Ablauf des 30. November 2026 
eingereicht werden. Maßgeblich ist bei Bewerbung in Papierform der Eingangsstempel der ersten vorgesetzten 
Dienststelle des einzuhaltenden Dienstweges, bei Bewerbungen aus anderen Gliedkirchen der EKD der Eingangs-
stempel der Kirchenleitung. Eine Bewerbung per E-Mail hat als ein zusammenhängendes PDF-Dokument zu erfol-
gen. Maßgeblich ist das Eingangsdatum der E-Mail bei der ersten vorgesetzten Dienststelle. Der ausschließlich 
aktuelle Dienstweg ist vollständig zu informieren (z. B. Dekanat und Propstei). Bitte richten Sie in diesem Fall Ihre 
Bewerbung auch an: pfarrdienst.personalservice@ekhn.de. An diese Adresse sind auch externe Bewerbungen per 
E-Mail zu richten.  

Für nachstehende Stellenausschreibung werden die Bestimmungen des AGG beachtet. Diskriminierungsfreie Be-
werbungsverfahren nach dem AGG sind in der EKHN Standard. Schwerbehinderte Bewerber*innen werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.  

Wir weisen darauf hin, dass Pfarrer*innen aus anderen Gliedkirchen der EKD, die sich für eine Stelle interessieren, 
zuerst das Bewerbungsrecht erhalten müssen. Ansprechpartnerin ist die Leiterin des Referats Personalservice 
Pfarrdienst, OKRin Heike Mause, Tel.: 06151 405-187, E-Mail: pfarrdienst.personalservice@ekhn.de. 

__________ 

Dekanat Ingelheim-Oppenheim, Nachbarschaftsraum 4 – Evangelische Gesamtkirchengemeinde Rheintalhö-
hen, 1,0 Pfarrstelle V, Modus A 

In der Evangelischen Gesamtkirchengemeinde Rheintalhöhen ist eine Pfarrstelle mit dem Seelsorgebezirk Nierstein 
und Schwabsburg ab sofort neu zu besetzen. 

Die Gesamtkirchengemeinde Rheintalhöhen mit etwa 8 000 Gemeindemitgliedern ist zum 1. Januar 2026 neu entstan-
den. Zu ihr gehören die Ortskirchengemeinden Bodenheim-Nackenheim, Dalheim, Dexheim, Harxheim-Gau-Bischofs-
heim, Mommenheim-Lörzweiler, Nierstein und Schwabsburg. 

Wir verstehen den neuen gemeinsamen Weg als Chance, Bewährtes zu erhalten, Neues zu entwickeln und kirchliches 
Leben gemeinsam zukunftsfähig zu gestalten. Dabei knüpfen wir an die Ortsgemeinden mit ihren eigenen Traditionen, 
Schwerpunkten und ihrer gewachsenen Verbundenheit vor Ort an. 

Teamarbeit ist für uns ein wichtiger Bestandteil unserer Gemeindearbeit. 

Unser vertrauensvoll zusammenarbeitendes Verkündigungsteam besteht derzeit aus einer Gemeindepädagogin (0,75-
Stelle), einer A-Kirchenmusikerin (0,5-Stelle Schwerpunkt Nierstein), zwei Pfarrerinnen und zwei Pfarrern (insgesamt 
3,5 Stellen) und freut sich, wenn Sie als weitere Pfarrperson zu uns kommen. Eine Pfarrperson ist mit einer 0,5-Stelle 
ebenfalls dem Seelsorgebezirk Nierstein und Schwabsburg zugeteilt. 

Das Verkündigungsteam hat die Arbeit der Pfarrer*innen in Seelsorgebezirke mit ortsbezogenen Diensten aufgeteilt. 
Im eigenen Seelsorgebezirk übernimmt die zuständige Pfarrperson in der Regel die Gottesdienste, die Kasualien, die 
Seelsorge und Beziehungsarbeit mit den Menschen. So bietet sich die Möglichkeiten zu Begegnungen vor Ort und die 
Begleitung der ehrenamtlich Mitarbeitenden. Außerdem sind Pfarrer*in im Seelsorgebezirk das Gegenüber und erste 
Ansprechperson für die kommunalen und ökumenischen Kontakte sowie für die Vereine.  

Gemeinsam mit dem Gesamtkirchenvorstand, den Ortsausschüssen, hauptamtlich Mitarbeitenden und vielen enga-
gierten Ehrenamtlichen gestaltet das Verkündigungsteam das kirchliche Leben vor Ort. 

Nierstein – eine lebendige Stadt am Rhein 

Die Stadt Nierstein mit dem Stadtteil Schwabsburg liegt am Rhein zwischen Mainz und Worms und ist geprägt durch 
ihre besondere Verbindung von Rhein, Wein, Geschichte und lebendigem Gemeinwesen. Die Weinberge und die 
Rheinnähe prägen das Stadtbild. Es gibt vielfältige kulturelle sowie gesellschaftliche Aktivitäten. 

Nierstein ist ein attraktiver Wohn- und Lebensort mit guter Anbindung an das Rhein-Main-Gebiet. Mainz ist mit dem 
öffentlichen Nahverkehr (Bahnanschluss) und dem Auto gut erreichbar. Gleichzeitig bietet Nierstein mit seiner Lage 
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am Rhein und inmitten der rheinhessischen Weinlandschaft eine hohe Lebensqualität. Alle Schultypen und mehrere 
KiTas sind in Nierstein und den Nachbarorten Oppenheim und Nackenheim vorhanden. 

Das gesellschaftliche Leben der Stadt wird durch zahlreiche Vereine, Initiativen und Veranstaltungen geprägt. Kirche 
ist für uns dabei Teil des Gemeinwesens und möchte mitten unter den Menschen präsent und ansprechbar sein. 

Evangelische Ortskirchengemeinden Nierstein und Schwabsburg 

Die Evangelische Ortskirchengemeinde Nierstein ist eine gewachsene und engagierte Ortsgemeinde mit mehr als 
2 000 Gemeindemitgliedern. Die Evangelische Ortskirchengemeinde Schwabsburg ist eine eher ländlich geprägte en-
gagierte Ortsgemeinde mit knapp 500 Gemeindemitgliedern. 

Mittelpunkt des Gemeindelebens sind die historischen Kirchen und die großen Gemeindehäuser, die wichtige Orte für 
Gottesdienste, Begegnung, Musik sowie Jugend- und sonstige Gemeindegruppen sind. 

Gegenüber der Martinskirche in Nierstein und mit Blick zum Marktplatz liegt das denkmalgeschützte Pfarrhaus (Baujahr 
1966, 201,25 m² Wohnfläche, vor 10 Jahren grundsaniert, Mietwert momentan in voller Höhe 2 123,19 Euro hiervon 
zu versteuern als geldwerter Vorteil 1 415,46 Euro; aktuell sind nur 2/3 des Mietwerts der Wohnung zu versteuern nach 
§ 8 Abs. 2 Satz 12 Einkommensteuergesetz. Der Mietwert muss bei Neubezug der Dienstwohnung nach den dann ak-
tuellen Mietwerttabellen bzw. der Rückmeldung des Wohnsitzfinanzamts berechnet werden, insofern ist die Angabe 
des heutigen Mietwertes unter Vorbehalt zu sehen.) mit einem eingewachsenen Garten. 

Zur Ortskirchengemeinde Nierstein gehören weiter ein Familienzentrum und die Kindertagesstätte Morgenstern mit ca. 
100 Kindern, die durch die GüT grundsätzlich verantwortet ist. Außerdem gestaltet traditionell der CVJM in beiden 
Gemeinden die Kinder- und Jugendarbeit mit. Die hauptamtliche Kirchenmusikerin (50 %-B-Stelle) hat mit Orgelbau-
verein, zahlreichen Orgelmusikformaten für Kinder und Erwachsene und mit dem Martinschor ihren Arbeitsschwerpunkt 
innerhalb der Gesamtkirchengemeinde in Nierstein. Daneben gibt es sowohl in Nierstein als auch in Schwabsburg 
jeweils einen Posaunenchor. 

Uns ist es ein besonderes Anliegen, Glauben nicht nur innerhalb der Kirchenmauern zu leben, sondern als Kirche 
mitten in der Stadt und im Dorf präsent zu sein. Dazu gehören ökumenische Kontakte, die Zusammenarbeit mit Verei-
nen und gesellschaftlichen Gruppen sowie Gottesdienste und Veranstaltungen an unterschiedlichen Orten. 

Gleichzeitig befindet sich die Kirchengemeinde – wie die gesamte EKHN – in einem Veränderungsprozess. Die neue 
Gesamtkirchengemeinde Rheintalhöhen eröffnet dabei Möglichkeiten, Kräfte zu bündeln, voneinander zu lernen und 
neue Formen kirchlichen Lebens zu entwickeln. 

Was uns wichtig ist 

Wir wünschen uns eine Pfarrperson, 

- die Freude daran hat, Menschen in unterschiedlichen Lebenssituationen seelsorglich zu begleiten 

- die theologisch profiliert ist und ihren Glauben überzeugend und authentisch lebt 

- die Lust auf lebendige und vielfältige Gottesdienste hat und neue Formen ausprobiert 

- die Freude an der Zusammenarbeit mit Ehrenamtlichen hat und deren Engagement wertschätzt 

- die die Möglichkeiten von Musik, Kultur und kirchlichen Veranstaltungen für die Gemeindearbeit zu nutzen weiß 

- die Freude an ökumenischer Zusammenarbeit und an der Vernetzung im Gemeinwesen mitbringt 

- die ihre eigenen Begabungen und Ideen einbringt und zugleich bereit ist, gemeinsam im Team Verantwortung zu 
übernehmen. 

Wir freuen uns auf Sie! 

Wir freuen uns sehr darauf, Sie kennenzulernen und mit Ihnen über Ihre Ideen für die Evangelischen Ortskirchenge-
meinden Nierstein und Schwabsburg sowie die Gesamtkirchengemeinde Rheintalhöhen ins Gespräch zu kommen. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 

Für Auskünfte stehen zur Verfügung: 

- Pröpstin Henriette Crüwell, Tel.: 06131 31027; E-Mail: propstei.rheinhessen.nassauerland@ekhn.de  

- Stellvertretende Dekanin Vanessa Bührmann, Tel.: 0160 91265608, E-Mail: vanessa.buehrmann@ekhn.de 

- Vorsitzende des Gesamtkirchenvorstands Rheintalhöhen Sabine Bachmann-Pilz, E-Mail: sabine.bachmann-
pilz@ekhn.de 

- Mitglied des Verkündigungsteams Pfarrerin Katrin Berck, Tel.: 06133 5728717, E-Mail: katrin.berck@ekhn.de. 

_________ 
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